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Bürger für Ahrensfelde – BfA 

c/o Ulrich, Rudolf-Breitscheid-Str. 29e, 16356 Ahrensfelde 

 

Ausschuss für Kultur und Soziales 

der Gemeinde Ahrensfelde 

Frau Inka Länger, Vorsitzende 

Lindenberger Str. 1 

16356 Ahrensfelde 

     Ahrensfelde, 22.5.2025 

 

Guten Tag Frau Länger, 

 

Antrag: Gründung eines Behindertenbeirats in der Gemeinde Ahrensfelde  

Begründung: Wünsche und/oder Anregungen, Sorgen von beeinträchtigten und 
schwerbehinderten Mitbürgerinnen und Mitbürger jeden Alters in unserer Gemeinde 
Ahrensfelde sollten aus Gründen der Teilhabe durch einen Beirat Beachtung finden. Ziel des 
Behindertenbeirats ist es, sich für die Belange von behinderten Menschen einzusetzen und 
deren Lebensumstände im Gemeindegebiet zu verbessern.  

Was macht ein Behindertenbeirat? 
 
Ein Behindertenbeirat hat eine beratende Funktion gegenüber Betroffenen sowie gegenüber 
der Gemeindevertretung. Er besteht aus Personen mit Behinderung bzw. Beeinträchtigung, 
Vertretern von Behindertenvereinen und -institutionen sowie Selbsthilfegruppen. Er ist ein 
Gremium, das die Interessen von beeinträchtigten Menschen in jeder Lebenslage vertritt und 
die politischen Entscheidungsgremien der Legislative, also der Volksvertretungen, darüber 
informiert. Ein Behindertenbeirat befasst sich unter anderem mit diesen Themen: 
Barrierefreiheit, Lebenshilfe (Gesetze, Rente, Finanzen, Versicherungen etc.), Stadtplanung 
und Wohnen, Prävention von Gewalt- und Cyberkriminalität, Mobilität/Öffentlicher 
Nahverkehr, Gesundheit und Pflege, Kultur, Familie und Gesellschaft. Da der 
Behindertenbeirat als Interessenvertretung gegenüber der Gemeindeverwaltung und 
Gemeindevertretung fungiert, sollten möglichst alle Ortsteile hier vertreten sein. Der 
Behindertenbeirat ist Bestandteil der Hauptsatzung. Mitglied können Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Ahrensfelde ab 16 Jahren sein. Sie werden gewählt und sind 
ehrenamtlich tätig. 
 

Folgende Tabelle gibt Auskunft über die Anzahl von Schwerbehinderten im Landkreis Barnim. 
Demnach gibt es je 1.000 Einwohner 122 Schwerbehinderte. 
Die Erhebung der Daten ist vom 31.12.2023. 
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Quelle: https://www.statistik-berlin-brandenburg.de 

 

Finanzielle Auswirkungen: keine 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Simone Ulrich       Dirk Burneleit 
Fraktionsvorsitzende      stv. Fraktionsvorsitzender 


